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So 21.1.24 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
  9.30 – Heilige Messe: Für  Bruder Markus 

11.00 – Heilige Messe – Maronitische Gemeinde 
 

Mo 22.1.24: 8.00 – Heilige Messe: Für  Adam Jurak 
19.00 – Chor, Pfarrheim 
 

Di 23.1.24: 17.30 *** Rosenkranz ** 18.00 – Für  Tacikowska Stanisława 
15.00 – Tanzschule, Pfarrheim 

8.20 – Begräbnis  Karl Bickell, Zentralfriedhof Halle 3, Eingang 3. Tor 
 

Mi 24.1.24:  8.00 –  Heilige Messe: Für  Tackowski Stefan 
9.00 – Animagruppe, Pfarrheim; 10.00 – Trauungsgespräch;  
 

Do 25.1.24: 17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Heilige Messe: Für alle armen Seelen 
9.00 – 15.00 – Friedhofsdienst Neustift am Walde   

Fr 26.1.24 – 8.00 – Heilige Messe 
13.00 – Begräbnis  Adele Strasse, Friedhof Nussdorf 
16.00 – Heilige Messe – Pesnionistenheim Hohe Warte 8 
 

Sa 27.1.24: 17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Heilige Messe – Vorabendmesse: Für  Fam. Böhm  
 

So 28.1.24 – 4. Sonntag im Jahreskreis  

  9.30 – Heilige Messe: Um Gottes Segen für Roxane und Peter 

11.00 – Heilige Messe – Maronitische Gemeinde 

Evangelium Markus 1, 14-20     

1. Lesung: Jona 3,1-5.10   2. Lesung: 1. Korinther 7,29-31 

» Als Jesus am See von Galiläa entlangging, sah er Simon und Andreas, den 
Bruder des Simon, die auf dem See ihre Netze auswarfen; sie waren nämlich 
Fischer. Da sagte er zu ihnen: Kommt her, mir nach! Ich werde euch zu 
Menschenfischern machen. Und sogleich ließen sie ihre Netze liegen und 
folgten ihm nach. « 
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Johannes hat Jesus durch sein Auftreten und seine 
Predigt die Bühne bereitet. Doch dann muss er abtreten, 
weil seine Kritik die Mächtigen zu sehr verärgert hat. Erst 
jetzt tritt Jesus auf. Im Johannesevangelium wird es 
noch deutlicher, dass Jesus die ganze Aufmerksamkeit 
gehören soll. Dort weist Johannes seine eigenen Jünger 
auf Jesus hin, dem sie jetzt nachfolgen sollen. Was für 
eine Größe, sich so klein machen zu können. 
  


